
Chronik Teil 2 Neubau Schnitkerhaus ab 06.Juli 2016 bis Jahresende 2016  

 

04.Juli. 
2016 

Fa. Recker (DR) richtet seit Montag, 04.07.2016 die Baustelle ein. 
Der Bauzaun der Fa. Landwehr wird ausgetauscht und durch einen Zaun der Fa. Recker 
ersetzt. 
Mittwoch 06.07. erste Abbrucharbeiten im Schnitkerhaus,  
u.a. werden die Blindfenster geöffnet. 
 

           
 

06. Juli 
2016 

Der Baukran wird aufgestellt. Abbrucharbeiten innen gehen weiter. 

                 
 

11. Juli 
2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bis 22.07. 

Der Neubau wird ins Gelände eingemessen. Der Abbruch innen geht weiter. 
 

       
 
Abbruch innen (OG) und Einbau neuer Stahlträger 

                            
 

25.07. bis  
05.08. 

 
Still ruht der Bau!   (Aber hektischer e-Mail Verkehr im Hintergrund) 
 



 
03.08. 16  
bis  
09 08 16 

 
Kanalanschluss in der Berliner Straße wird im Auftrag der Stadt hergestellt. 
Tief und schwierig wg. quer verlaufender Versorgungleitungen. 
 

 
 

Ab 08 08 
16 

Es geht voran mit Arbeiten bzw. Abbruch am und im Keller, 
Kanalisation auf dem eigenen Baugelände und Ausschachtungen.  
 

                          
 
Die Denkmalbehörde forscht nach Bodendenkmalen und sucht nach Grabungsfunden. 
 

          
 
Der Technikkeller nimmt Gestalt an 

 
 



12.08.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
25.08.16 

 

   
 
Abwasserleitungen und Heizungsrohre sowie Stromkabel werden im Erdreich verlegt. 
 
 

26.08.16 Feierliche Grundsteinlegung  (am heißesten Tag des Jahres)   
 

 
Es stand in der Presse: 
Die GLOCKE vom 23 08 16 

 

Auch in der UK Nr. 37 / 11.09.2016:   

 



 

September 
2016 

Mit einigen Verzögerungen geht es an die Arbeiten zum Technik-Keller und vorbereitend 
auch zum Aufzugsschacht. Beim Ausheben der Unterfahrt ǿƛǊŘ Ŝǎ αƴŀǎǎάΦ   
 

 
 
 
Ab ca. 19. September beginnen die Arbeiten an den Grundmauern zum Saal. Bei den 
Ausschachtungen sind wieder die Archäologen vor Ort, werden aber nicht fündig. 
 

 
 

Oktober 
2016 

Die Bauarbeiten Innen und Außen gehen voran, aber nicht immer geht es so zügig wie 
man es gerne hätte.  Ende Oktober (27. 10.16) schreibt der verantwortliche Architekt 
zum Stand der Bauarbeiten:   (einige Auszüge) 
 
Sehr geehrte Damen und Herren , 
gestern bzw. heute (26. und 27.10) wurden endlich die letzten Deckenteile verlegt und bewehrt. Morgen am 
Freitag (28.) ist Bewehrungsabnahme durch den Prüfstatiker. Am nächsten Mittwoch wird die Decke 
betoniert, da am Montag 31.10.16 die Baustelle (unser Büro auch)  nicht besetzt sind 
(Brückentag!).Anschließend werden dann die ersten Betonwände auf der Decke angelegt und auch 
Schutzgerüst am Neubau gestellt.  
 
Im Altbau ist endlich die alte Treppe heraus (3 Tage Abbruchhammer!) und es geht jetzt an die neue Treppe. 
Der Aufzugsschacht ist im Erdgeschoss und die Holzbalkendecke zum Obergeschoss wird 
aufgeschnitten.  Dann geht der Schacht weiter ins Obergeschoss.  
 
In der darauffolgenden Woche (ab 07.11.) wird Fa. Effertz mit den Arbeiten am Dach Altbau beginnen. Ich 
werde zusammen mit der Fa. Schnieder die neuen Holzfenster im Altbau ausmessen und besprechen, so dass 
sie in die Fertigung gehen können. Am Altbau steht das Gerüst seit Ende der letzten Woche.  

Z.Zt. gibt es noch ein Lieferzeitproblem mit den 2 Spannbetonbindern in der Dachdecke Neubau. Deswegen 



hatte ich gestern auch ein Gespräch auf der Baustelle mit Herrn Recker. Die Binder werden im besonderen 
Betonfertigteilwerk gefertigt. Das Werk meldet z.Zt. ca. 8 ς 10 Wochen Lieferzeit (Ende Dezember) . Dies ist 
zu lang! Die Baustelle wäre in der 1. Dezemberwoche schon soweit für den Einbau. Herr Recker wird alle 
seine Verbindungen spielen lassen um die Binder früher zu bekommen. ΧΦΦ  Wegen dieser Lieferproblematik 
sehe ich daher ein Richtfest für den Neubau erst ca. Mitte Januar 17!!   Sie können intern schon einmal über 
einen Termin nachdenken.   ΧΧΦΦ 
 
Denke das war das Wichtigste erst einmal. Schöne Zeit und dann falls möglich schönes langes Wochenende . 
Mit freundlichem Gruß 
Hans-Joachim Prüßner,   Dipl.-Ing. Architekt, SiGeKo 

        

     

Mit diesen Impressionen geht es nach dem Reformationstag in den November. 

 

 

 
November 
2016 

 
In der ersten Novemberwoche wird die Grundplatte für den Gemeindesaal gegossen. 
 

                


